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Schnellbrief 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 

Betr.: Wiederaufbau des Holzkirchner Bahnhofes in 
München 

Bezug: Kleine Anfrage 243 der Abgeordneten 

Dr. Gleissner (München), Wieninger, Lang 
(München), Leukert, Dr. Graf (München) und 
Genossen 

- Drucksache 2304 - 

Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 

Zu 1 

Wie mir der Vorstand der Deutschen Bundesbahn berichtet, ist der 
Wiederaufbau des Holzkirchner Bahnhofs innerhalb der Gesamt- 
planung der Münchener Bahnanlagen erst in den Grundzügen fest- 
gelegt. Baureife Pläne liegen noch nicht vor. 

Zu 2 

Bei den besonders umfangreichen Kriegsschäden der Bundesbahn 
war es bisher nicht möglich, auch für den Wiederaufbau des 
Holzkirchner Bahnhofs die finanziellen Voraussetzungen zu schaffen. 

Der Raum München erfordert besonders hohe Aufwendungen. 
Allein für die Wiederherstellung der Bahnanlagen im Bereich des 
Hauptbahnhofs sowie für den Umbau des Bahnhofs München-Pasing 
wurden seit der Währungsreform mehr als 30 Mio DM ausgegeben. 
Weitere umfangreiche Vorhaben sind geplant. Sie umfassen die vor- 
dringliche Errichtung des Empfangs gebäudes und die Überdachung 
der Bahnsteige des Hauptbahnhofs sowie den Wiederaufbau des 
Holzkirchner Bahnhofs. Diese Projekte sind mit rd. 50 Mio DM 
veranschlagt. In Kürze soll das Ostfrontgebäude am Bahnhofsvor- 
platz, dessen Baukosten 12 Mio DM betragen, in Angriff genom- 
men werden. 

Bei den Finanzierungsschwierigkeiten und der Notwendigkeit, den 
Betrieb aufrechtzuerhalten, können die Arbeiten leider nur im Laufe 
mehrerer Jahre durch geführt werden. 

Dr.-Ing. Seebohm 
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